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Jahreslosung 2023 

Du bist ein Gott, 
der mich sieht. 

1. Mose 16,13  
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Monatsvers:  

Gott sah an alles, was er gemacht hatte: Und siehe, es war 

sehr gut.          

1. Mose 1,31 

 

„Alles gut“, sagen wir oft. 

„Alles gut“, sagte auch Gott, als er anschaute, was er geschaf-

fen hatte. Er sah Giraffen und Schwäne, Bienen und Aale, Ber-

ge, Gletscher, Flusstäler – und uns Menschen. 

Alles war sehr gut, aber längst nicht mehr alles ist immer noch 

gut. Wie viel haben wir schon erfolgreich kaputt gemacht? Und 

wie oft geben wir Gott dann auch noch die Schuld daran? Wir 

alle tragen Scherben und Macken in unserem Leben davon. Wir 

leiden selber, und auch andere leiden darunter. 

„Alles wird wieder gut“ – diese Lüge hören wir in vielen Filmen, 

haben sie vielleicht auch schon mal selber benutzt. Von alleine 

wird selten etwas wieder gut; aber wenn wir es dem in die Hän-

de legen, der helfen und heilen kann, für den es keine hoff-

nungslosen Fälle gibt, dann besteht eine Chance. Dann kann 

das neue Jahr 2023 ein wirklich gutes Jahr für uns werden.  

Gottes Segen für jeden Tag im neuen Jahr,  

 

Margret Walter 
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Weihnachtsanspiel am dritten Advent in Leofels 

Moderatoren; „Meine sehr verehrten Damen und Herren, wir 

s ind  gez wungen unse r  gepl antes  P rogram m 

„Weihnachtsmärchen“ abzubrechen. Ich bin sicher, Sie werden 

dafür Verständnis haben. Denn wir wollen Sie vor Ort über ganz 

unglaubliche Dinge informieren. Wir sind einer regelrechten Sen-

sation auf der Spur…“ 

So begann unser diesjähriges Weihnachtsanspiel. Zwei Mode-

ratorinnen berichteten Live von den Ereignissen in Bethlehem. 

Die Engel erschienen den Hirten auf dem Feld und das Licht war 

so unglaublich hell, dass es bis nach Bethlehem zu sehen war. 

Eine regelrechte Sensation ereignete sich in dem vollen Städt-

chen, in dem sich so unglaublich viele Menschen zur Volkszäh-

lung versammelt hatten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Niemand wusste was gesche-

hen war und alle waren auf der 

Suche nach dem wirklichen 

Grund für das helle Licht. 

Der „Penner“ erkannte als ers-

ter, dass Gottes Sohn zur Welt 

gekommen ist. Er ist für unsere 

Sünden geboren, weil er uns so 

sehr liebt.  
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Wir können noch mal ganz von vorne anfangen, ein neues Le-

ben, weil er uns so annimmt, wie wir sind, mit all unseren Fehlern 

und Schwächen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Moderatoren: „Gott als Mensch? Geboren als Kind? Meine Da-

men und Herren, irgendetwas Besonderes muss ja an diesem 

Kind sein. Warum sonst sollte seine Geburt so strahlend hell ge-

feiert werden? Warum sonst sollte es Leben verändern können? 

Ich will gehen und sehen ob Gott in unserer Welt lebt. Mich auf 

den Weg machen und finden, Gott als Retter.“ 
 

Die Jungscharkinder ha-

ben ihre Rollen toll ge-

spielt, uns Zuschauer faszi-

niert und uns mit hinein ge-

nommen in die frohe Bot-

schaft der Weihnachtsge-

schichte.  

Das kurzweilige, humorvol-

le und liebevoll gestaltete 

Weihnachtsanspiel war ein 

tolles Ereignis für Groß und 

Klein. 
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Außerdem sangen die Kinder 

der Kinderstunde das Lied „In 

der Weihnachtsbäckerei“ und 

Martinas Gitarrenschüler be-

gleiteten auf der Gitarre. 
 

Anschließend gab es ein ge-

meinsames Kaffeetrinken mit 

vielen tollen Begegnungen. 
 

Es war eine sehr schöne und 

gelungene Weihnachtsfeier. 

Vielen Dank an alle die, die 

den Nachmittag so besonders 

gemacht haben. 
 

Sarah Huß 

 
 

 

 

Weihnachten ohne Jesus? 

Es ist der erste Weihnachtsfeiertag und ich habe Kinderpro-

gramm während des Gottesdienstes in Leofels. Ich habe mir 

überlegt, meine Playmobilkrippe mitzunehmen und mit den Kin-

dern die Weihnachtsgeschichte nachzuspielen. 

Als wir die Krippe aufbauen und die Figuren nach und nach ih-

ren Platz bekommen fällt uns auf, dass das Jesuskind fehlt und 

die Krippe leer ist. Puh, das ist ja echt komisch, die Hauptperson 

fehlt und das an Weihnachten. Die Kinder haben verschiedene 

Vorschläge was wir in die Krippe legen können. Ein Kind ver-

sucht es mit einem Lamm, das nächste nimmt die Maiskolben 

und wieder ein anderes Kind macht den Vorschlag, die Krippe 

leer zu lassen aber irgendwie passt alles nicht so recht. 
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Jesus fehlt und das an Weihnachten, mir war es sehr unange-

nehm und ich habe versucht die Situation zu erklären, dass Je-

sus die Hauptperson an Weihnachten ist und er einfach nicht 

fehlen darf. 

Zuhause habe ich das Jesuskind wieder gefunden. Es lag etwas 

abseits der Krippe. Aber die ganze Situation war so eindrücklich. 

Jesus fehlt, ja er fehlt und das bei so vielen Menschen. So viele 

wissen gar nicht, dass Jesus an Weihnachten die Hauptperson 

ist und er geboren wurde um uns zu retten, was für eine tolle 

Botschaft. 

Ich denke, den Kindern war die Playmobilkrippe ohne das Je-

suskind sehr eindrücklich. Vielleicht sollte es einfach so sein um 

uns ganz bewusst zu machen, Jesus darf in unserem Leben und 

an Weihnachten einfach nicht fehlen. 

Jetzt ist die Krippe wieder komplett und ich freue mich umso 

mehr über das kleine, besondere Kind in der Krippe. 

Sarah Huß 
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Besuch aus Bad Liebenzell 

Am 03.12 war das Team von ImpactMove aus Bad Liebenzell 

bei uns zu Gast, um einen Jugendabend zu gestalten. Impact-

Move ist ein missionarisches Jüngerschafts-Programm. Eine 

Gruppe junger Leute reist durchs Land und führt dabei Veran-

staltungen durch, wie z.B. bei uns diesen Jugendabend. 
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Die Gruppe von 15 Personen übernahm die komplette inhaltli-

che Gestaltung: Von der Musik über ein Anspiel, die Predigt bis 

hin zu einem Gebetsteam, bei dem man für sich beten lassen 

konnte. All diese Elemente nahm die Teens mit in das Thema 

Nachfolge und deren Auswirkungen.  

Bei leckeren Maultaschenburgern, die von einem Team aus der 

Gemeinde zubereitet wurden, gab es noch viele Gespräche. 

Und Spiele kamen auch nicht zu kurz: Der Tischkicker und der 

Billardtisch wurden gerne genutzt. 

Clarissa Vogel 

8 nach 8 

Liebe Frauen, am Sonntag, den 

08.01. findet unser erster 8nach8 

Abend im neuen Jahr statt. 

Lasst euch einladen zum Betrachten 

eines Lebensbildes einer Frau und wir 

wollen uns auch Zeit nehmen unse-

ren Dank und unsere Anliegen vor 

Gott zu bringen. 

Ab 19.30 Uhr im SV-Jugendraum in Künzelsau. Wir freuen uns auf 

ein gutes Miteinander, gönnt euch diese wertvolle Ruhe-Pause 

zum Durchatmen! 

 

Vorschau: 

Im Februar entfällt der 8nach8 Abend zugunsten der Vorberei-

tung für unser Frauenfrühstück. 

 
Liebe Grüße vom 8 nach 8 -Team 
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Endlich Frauenfrühstück! 

Liebe Frauen, nun 

soll es endlich wahr 

werden: Wir haben 

für Samstag, 11. Feb-

ruar 2023 ein Frauen-

frühstück geplant mit 

Doreen Uhr als Refe-

rentin. 

Wir würden uns freu-

en, wenn sich noch 

einige von euch als 

Mitarbeiter ange-

sprochen fühlen wür-

den und  am Freitag, 

13. Januar ab 19.30 Uhr zum Vorbereiten dieses Vormittags da-

bei sein könnten - bitte bei Martina melden! 
 

Dieses Frühstück ist zunächst einmal für uns Frauen unserer Ge-

meinde aus Künzelsau und Leofels gedacht — einfach als Ein-

stieg und zum Mut machen für weitere gemeinsame Aktivitäten 

nach dieser langen Zwangspause. 
 

Wir freuen uns über diese Möglichkeit — und auf Dich! 
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Termine Künzelsau 

Sonntag, 1.1. 18 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 8.1. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst  

 ab 19.30 Uhr Frauentreff 8 nach 8 (siehe S. 9) 

8.-15.1.  Allianz-Gebetswoche (Genaueres siehe S. 14+15) 
 

Sonntag, 15.1. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 18.1. 20 Uhr Themenabend 

Donnerstag, 19.1. 14.30 Uhr Frauenkreis 

 19.30 Uhr GLK 

Sonntag, 22.1. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 29.1. 10.30 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 1.2. 14.30 Uhr Café & mehr 

 20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 5.2. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst  
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Termine Leofels 

Sonntag, 1.1. 10.30 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 8.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 anschließend gemeinsamem Mittagessen, bitte 

 Teller, Besteck und Tasse mitbringen 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

                       

8.-15.1. Allianz-Gebetswoche, (Genaueres siehe S. 16) 

 

Sonntag, 15.1. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Montag, 16.1.. 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 19.1. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Samstag, 21.1. 19.30 Uhr Heart Rock Café (siehe S. 17) 

Sonntag, 22.1. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 19 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 26.1. 20 Uhr GLK mit Gustavo 

Sonntag, 29.1. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 4.2. 20 Uhr Spieleabend in Leofels 

Sonntag, 5.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

 anschließend gemeinsamem Mittagessen, bitte 

 Teller, Besteck und Tasse mitbringen 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 

 

 

 

 

 

Bildnachweis:  
Titelseite: Bild von Ben Kerckx auf Pixabay 

S.4,5,6,7: Sarah Huß 
S.8: Clarissa Vogel 

S.9: Martin Bürkert 
S.10,13: Pixabay 

S.21: mit freundlicher Genehmigung von Tabea Röger  
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Gebetsanliegen 

Wir möchten künftig 

eine neue Rubrik 

„Gebetsanliegen“ in 

den Infobrief mit auf-

nehmen. Diese sind 

in Ergänzung zu den 

Punkten zu sehen, 

die Euch in den Got-

tesdiensten ans Herz 

gelegt werden. 

Die Gebetsanliegen sind aus Künzelsau und Leofels zusammen-

getragen —  wir haben bewusst nicht unterschieden, denn die 

Gemeinschaft im Gebet ist ein ganz besonderes, gemeinsames 

Vorrecht. 

 

• Dank und Fürbitte für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in der Gemeinde 

• Fürbitte für geeignete Bewerberinnen bzw. Bewerber für die 

Jugendpastor(innen)-Stelle 

• Dank für die Begegnungen und Gespräche auf dem Weih-

nachtsmarkt in Künzelsau 

• Fürbitte für die Menschen, die sich auf dem Weihnachtsmarkt 

haben  ansprechen lassen — ganz besonders dafür, dass die 

Gespräche nachklingen und sie sich Gott (wieder) zuwen-

den 

• Fürbitte für die Entstehung neuer Hauskreise in Leofels 

• Fürbitte für die Gemeinschaft der Christen in Künzelsau und 

einen missionarischer Aufbruch (konkreter die Zusammenar-

beit bei der Allianzgebetswoche) 

• Bitte um Bewahrung und eine gute Gemeinschaft bei der Ski-

freizeit vom 18-24. Februar 2023 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindediakonin:  Martina Lutz  

 Tel.: 07904 8589  

Jugendreferentin:  Clarissa Vogel  

 Tel.: 07940 981 836 / 0160 9156 6552  

 mailto: clarissa.vogel@sv-web.de 

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags  

Clarissa Vogel: montags, dienstags (halbtags) 
 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


